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Ungeschlagen in die Weihnachtspause
HSG Siebengebirge Volleyball hat Nikolausturnier und Liga perfekt gemeistert
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KALENDER 
www.kultur-in-troisdorf.de
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In den letzten vier Wochen folgte
je ein Ligaspiel für die HSG Vol-
leyballer. Die letzte Begegnung
fand gegen TuS Birk statt. Das
Auswärtsspiel in Birk begann für
die HSG im ersten Satz eher mä-
ßig. Es schien als wollten sich die
HSG’ler nicht unbedingt mehr an-
strengen als unbedingt notwen-
dig. Diese Strategie ging für die
HSG nicht auf und der Satz wur-
den mit 23:25 knapp abgegeben.
Der verlorene Satz weckte dann
aber die HSG Truppe endgültig auf.
Der zweite Satz ging mit 25:12
souverän die HSG. „Dieser Satz
war der erste verlorene Satz für
TuS Birk in der aktuellen Saison.
Das machte was mit der Mann-
schaft“, analysierte später Kars-
ten Klimmeck, der die Mannschaft
coachte. Im dritten Satz gelang
TuS Birk nichts mehr, sie waren

Sieg in diesem Jahr führt die HSG
Siebengebirge die Tabelle der
Kreisliga Mixed Rhein Sieg an.
Die HSG Volleyballer richten wei-
ter seit mehreren Jahrzenten das
Nikolausturnier in Heisterbacher-
rott aus. In diesem Jahr empfin-
gen sie im Anschluss an die Liga-
verpflichtungen die Mannschaften
Decke Jupp aus Troisdorf, die Spiel-
gemeinschaft des Bundestages
aus Bonn sowie den SV Ennert
aus Bonn Beuel. Die HSG stellte
selbst zwei Mannschaften. Im
Modus jeder gegen jeden wurde
in weihnachtlicher Atmosphäre
das beste Mixed-Team im Modus
2x10min ausgespielt. Das Wieder-
sehen, sich Austauschen und das
gemeinsame Beisammensein nach
dem Spiel waren und sind die
Hauptmotivation für das Turnier.

Die Platzierungen gerieten dabei
fast zur Nebensache. Aber auch
hier überraschten die HSG’ler. Sie
teilen sich die Plätze eins und zwei
(was noch nie vorkam!). Die Gast-
mannschaften reihten sich danach
mit Decke Jupp, SV Ennert und SG
Dt. Bundestag ein. „Es ist un-
glaublich, wie wir spielerisch und
als Team im letzten Jahr gewach-
sen sind. Wir haben alle unsere
Ziele ‚best-angezogenes Team‘,
‚jedes Spiel gewinnen‘ und ‚eine
Mannschaft sein‘ erreicht und
sogar noch übertroffen“, bilanziert
Sebastian Gunreben, Trainer und
Ansprechpartner der Volleyballer
die letzten 12 Monate. „Der Auf-
stieg in die Bezirksklasse ist un-
ser Ziel für 2023“, ergänzt er wei-
ter. „diese Truppe ist für dieses
Abenteuer mehr als nur bereit!“.

konsterniert, 25:7 für die HSG. Im
vierten Satz kam Birk wieder mehr
ins Spiel, die HSG verhinderte aber
größere Serien und entschied mit
25:17 den Satz und damit das
Spiel für sich. Mit diesem letzten


